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Jahresbericht 2019 / 2020 des Präsidenten:

Werte Clubmitglieder,

2019 konnten wir noch unsere Clubanlässe wie gewohnt durchführen. Mit erfreulichen Beteiligungen
der Mitglieder.
Die erste Ankörung in Allschwil, wo 6 Contis angekört wurden, der Conti-Plauschtag im Mai bei
schönstem Wetter, unsere 14. Clubshow in Wangen a.A., mit 57 gemeldeten Contis. Die 14. Club-
show war auch zugleich die letzte Clubshow die unsere langjährige, geschätzte Clubshow-Organisa-
torin Agnes Ernst durchgeführt hat.
Ich möchte mich hier nochmals ganz herzlich bei Agnes für Ihren unermüdlichen Einsatz bei den 14
Conti-Clubshows bedanken. Auch im Namen des ganzen Continental Bulldog Clubs!

Am Familientag 2019 beteiligten sich 40 Contis mit ihren Besitzern.
Die zweite Ankörung in Rohr war ein wenig spezieller als sonst, da wir Besuch aus Schweden hatten.
Jonas und Jeanette Wandell vom neu gegründeten schwedischen Continental Bulldog Club besuchten
uns, um zu sehen und zu lernen wie unsere Ankörungen durchgeführt werden. Sie wollen in
Schweden dann die Ankörungen der Contis nach unseren Vorgaben übernehmen und durchführen.
Dank ihres Einsatzes ist der Conti in Schweden mittlerweilen auch anerkannt!
Den Jahresabschluss machte dann, wie jedes Jahr, wieder unser gemütliches Waldfondue im
Dezember.

Das Einspracheverfahren das von einem Clubmitglied gegen den Club eingeleitet wurde ist nun
entschieden worden. Das Verbandsgericht der SKG hat dem Continental Bulldog Club Schweiz
Recht gegeben und die eingebrachte Einsprache als unbegründet entschieden. Es handelte sich um
eine Einsprache gegen einen Entscheid der Zucht-kommission zu einem anzukörenden Rüden.

Das Jahr 2020 war geprägt von den Auswirkungen von Covid, die wir alle in unserem Alltag und
Berufsleben erfahren mussten. Eine Situation mit der alle konfrontiert wurden.

Aufgrund der Einschränkungen konnten leider auch keine Clubanlässe durchgeführt werden, was ich
zutiefst bedauere. Das Zusammensein im Clubgeschehen kam völlig zum Erliegen.

Einzig die 2 Ankörungen im Frühling und im Herbst konnten, unter Auflagen, zum Glück durch-
geführt werden.

Auch die Generalversammlung 2020 konnte aufgrund der Covid-Vorschriften leider nicht durch-
geführt werden.
Auch dieses Jahr ist es leider noch nicht möglich die GV als Veranstaltung durch-zuführen, weshalb
wir beschlossen, die GV auf elektronischem Wege abzuhalten.
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Leider sind 2019 und 2020 liebe Mitglieder von uns verstorben.
Es sind dies Petra Leiber-Schwendemann aus Deutschland, Peter Angehrn aus Gossau, der Ehemann
von Imelda Angehrn und Bruno Feissli aus Otelfingen. Mein herzliches , aufrichtiges Beileid den
Angehörigen.

Letztes Jahr war eine sehr hohe Nachfrage nach den Contis vorhanden, sowie allgemein nach
Welpen. Diese starke Nachfrage zieht sich auch dieses Jahr noch weiter. Dies ist einerseits ein
Zeichen dass der Conti als Rasse bekannter wird, andererseits zieht die erhöhte Nachfrage auch
weniger erfreuliche Symptome nach sich.
Ich habe vermehrt festgestellt dass auch Contis ohne Zuchtkontrolle ausserhalb unseres Clubs
gezüchtet und verkauft werden. Auch hier in der Schweiz. Mit nicht angekörten Elterntieren wird
mal eben so ein Wurf Welpen produziert, welche dann zu gleichen oder höheren Preisen verkauft
werden wie von einem offiziellen Züchter. Es wird vorgegaukelt die Welpen hätten Papiere und die
Welpenkäufer werden so getäuscht. Diese Welpen erhalten definitiv keine SKG-Abstammungs-
papiere. Zu finden sind dann diese Hundewelpen auf den gängigen Gratisinserat-Plattformen.

Ich finde es traurig, befremdlich und auch alles andere als förderlich für unsere Contis als Rasse.
Der Conti ist noch eine sehr junge Rasse und deshalb ist es umso wichtiger, dass die Zucht und
Nachvollziehbarkeit der Ahnenabstammung lückenlos nachweisbar ist.
Nur weil die Nachfrage zurzeit sehr hoch ist, ist für mich kein Argument, dass man ohne Auflagen
züchtet. Rechtlich kann der Rasseclub hier leider nichts dagegen unternehmen. Umso wichtiger ist
es, dass Welpeninteressenten und Welpenkäufer gut informiert werden.

Ich hoffe dass wir 2022 unsere Generalversammlung in gewohnter Art und Weise wieder abhalten
können. Hoffen wir dass sich alles wieder normalisiert und wir uns wieder an dem einen oder
anderen Anlass vom CBCS sehen können.

Der Vorstand hat beschlossen, aufgrund dessen, da letztes Jahr keine Anlässe durchgeführt werden
konnten, wir unseren Mitgliedern die reine Clubmitgliedschaftsgebühr für 2021 erlassen.
Es fallen für die Mitglieder also im 2021 nur die Kosten für das HUNDE-Abo und der Beitrag an die
SKG an. Diese können wir nicht erlassen, da diese Beiträge unserem Club in Rechnung gestellt
werden. Dies als kleines Entgegenkommen von seitens des Clubs.
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